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Die interdisziplinäre Abhandlung behandelt – in Erinnerung an Theo Thiemeyer (1929–1991) – die 
kulturtransformative Idee einer Gemeinwirtschaftslehre jenseits der etablierten, aber immer wie-

der prekären trägerpluralistischen Einfügung in den vom »kapitalistischen Geist« dominierten Markt-
wettbewerb des europarechtlich kompatiblen bundesdeutschen Verständnisses sozialer Marktwirtschaft. 
Aufbauend auf einer Grundlegung einer wirtschaftsmorphologischen Theorie wird die Struktur einer 
dualen Wirtschaftsordnung (Privatwirtschaft versus Gemeinwirtschaft) in die Wahrheitsspiele der Dis-
positivordnung gebracht, um der heterotopen Gemeinwirtschaft eine produktive Entfaltung zu ermög-
lichen. Insbesondere der Fokus auf die Genossenschaftsidee fundiert zugleich eine Metaphysik des 
Personalismus als verfassungskonforme anthropologische und ethische Fundierung der Gemeinwirt-
schaftsidee aus der Sicht Kritischer Theorie und einer sozialeschatologischen Geschichtsphilosophie 
des Noch-Nicht als endogene Dynamik der Jetzt-Zeit.
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